
nationalistische Pflicht, ständig zur Festigung der Einheit und Geschlossen­
heit der sozialistischen Staatengemeinschaft beizutragen. Sie wirkt dafür, daß 
sich die Arbeiterklasse und alle demokratischen Kräfte in den Ländern des 
Kapitals, die befreiten wie unterdrückten Völker im gemeinsamen Kampf 
gegen den Imperialismus, für Frieden, nationale Unabhängigkeit, gesellschaft­
lichen Fortschritt, Demokratie und Sozialismus noch fester zusammenschlie­
ßen.

Das sich zugunsten des Sozialismus verändernde internationale Kräftever­
hältnis, der wachsende Einfluß der sozialistischen Staatengemeinschaft auf die 
historische Entwicklung, die sich vertiefende allgemeine Krise des Kapitalis­
mus, das Anwachsen des Klassenkampfes gegen den Imperialismus, die natio­
nale Befreiungsbewegung beschleunigen im letzten Viertel unseres Jahrhun­
derts den revolutionären Weltprozeß. Sie bestärken uns in der Gewißheit, daß 
alle Länder der Erde unausweichlich zum Sozialismus und Kommunismus 
gelangen werden.

Die Losung der Geburtsurkunde des wissenschaftlichen Kommunismus, des 
Kommunistischen Manifestes von Marx und Engels, „Proletarier aller Län­
der, vereinigt euch!", ist bereits auf einem großen Teil der Erde Wirklichkeit 
geworden. In unserer Zeit des ständig wachsenden Einflusses des Sozialismus, 
des Übergangs der Menschheit vom Kapitalismus zum Sozialismus ist sie 
aktueller denn je. Ihre Verwirklichung ist die Voraussetzung für den Sieg der 
internationalen Arbeiterklasse, für die Beseitigung der Ausbeutung, für die 
Verbannung des Krieges aus dem Leben der Völker, für den Sieg des Kom­
munismus in der ganzen Welt.

II. Die Gestaltung 
der entwickelten sozialistischen Gesellschaft 
in der Deutschen Demokratischen Republik

Die Sozialistische Einheitspartei Deutschlands stellt sich das Ziel, in der 
Deutschen Demokratischen Republik weiterhin die entwickelte sozialistische 
Gesellschaft zu gestalten und so grundlegende Voraussetzungen für den all­
mählichen Übergang zum Kommunismus zu schaffen.

Die Gestaltung der entwickelten sozialistischen Gesellschaft ist ein histo­
rischer Prozeß tiefgreifender politischer, ökonomischer, sozialer und geistig­
kultureller Wandlungen.

Die Gestaltung der entwickelten sozialistischen Gesellschaft macht es notwen­
dig, alle Vorzüge und Triebkräfte, alle Seiten und Bereiche des gesellschaft­
lichen Lebens, die Produktivkräfte und Produktionsverhältnisse, die sozialen 
und politischen Beziehungen, die Wissenschaft und das Bildungswesen, die
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